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Drei Widerstandskämpferinnen und eine Gestapo-Mitarbeiterin mit beruflichen 
Ambitionen. 1934 arbeitet die Nationalsozialistin Erna Kadereit als Schreibkraft im 
Gestapo-Gefängnis und beobachtet eins der brutalen Verhöre des gefürchteten Otto 
Cassebaum - als stille Komplizin. 1944 wird Elisabeth Köllmann im Kölner 
EL-DE-Haus festgehalten. Der Vorwurf: Beleidigung des Reichskanzlers. Schwanger 
und rebellisch teilt sie sich die Zelle mit der ukrainischen Zwangsarbeiterin Marija 
Klimenko, die mit ihrer Freundin Mascha einen Ausbruch plant. 'Arrest' erzählt vom 
Nationalsozialismus aus weiblicher Perspektive - zwischen Täterinnenschaft und 
Widerstand. Basierend auf realen Biografien beleuchtet das Hörspiel das System 
politischer Unterdrückung und zeigt, wie schnell Menschen zu Zielscheiben wurden. 
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